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glasfai'ben mit schmal -weisser bezw. In-eitgelber Ein-

fassimg. Auch die hier erbeuteten Tiere zweier hiesiger

Sportskollegen weisen dieselbe Färbung auf. Bemerken
möchte ich nur, dass bei manchen Exemplaren (cfcf wie ??)

der Raum zwischen den Mondflecken des Vorder- und
des Hinterflügels gegen die lila-weiss-schwarze Binde

hin manchmal dunkler schwarz bestäuj^t ist wie bei

andern Exemplaren. Von den 2 schmalen schwarzen

Binden am Aussenrande des Hinterflügels ist bei diesen

Exemplaren die innere Binde 3 mal so breit wie die

äussere, während bei den gewöhnlichen Exemplaren
beide Binden gleich stark sind.

Anders gefärbte Exemplare sind mir hier noch

nicht zu Gesicht gekommen.
E. Kühne, Strassburg-Neudorf, 3. 10.06.

Zehn Gebote für Sammler.
Jlotto: So du iiiclit willst, das man dir ti.',

Das füg' auch Keinem niidoni zu.

1. Nadle senkrecht und '/s dei' Nadel über dem
Körper, spanne und bestimme korrekt.

2. Gib und nimm nur solche Objekte, und mache
dagegen Fehlende aufmerksam.

3. Versende in zweckmässig sicherer Packung, auf

billigstem Wege nur wirklich gesundes lebendes

Material.

4. Gib niemals krüppelhafte, aus kranker Zucht, oder

angestochene Puppen aus der Hand.
5. Anfragen in deinem Interesse mache auf Doppel-

karte, und schreibe deuthche Adressen, eigene wie
fremde.

6. Aufträge erledige möglichst innerhalb 8 Tagen oder

gib Nachricht, wenn sich das Material verzögert.

7. Tausch-Bedingungen mache vorher klar aus.

8. Erledige Tausch in gewünschter Zeit oder giJi

Eingangs-Bestätigung.

9. Auswahl-Sendungen erledige sofort. Jeder braucht

das Seine.

10. Zahlungen vergiss nicht zu lange. — 14 Tage.

Handle Jeder sich und anderen zu Nutz und
Freude darnach. Fr. Oskar K ö n i g,

Erfurt.

Bericht

über die am 28. Okt. 1906 in Erfurt stattgefundene Ver-

sammlung des Thüringer entomologischen Vereins.

Anwesend waren 54 Herren. Herr Oberzahlmeister
Schreiber leitete die Versammlung. Der Bericht über
die Kasse ergab einen Bestand von 104,70 M. Die
Anschaffung von Seitz, die Grosssehmetterlinge der Erde,

wurde verschoben. Herr Frank wies auf die Tausch-
verbindung mit dem russischen Tausch-Büreau Natu-
raliste hin. Zu Gunsten der Kasse wurden einige

Separatabdrücke von »Die Laufkäfer Thüringens« ver-

kauft.
. ,,, „..

Herr Spröngerts-Artern berichtete über die eigen-

artige Lepidopterenfauna des Kj^ffhäuser und gab das

Verzeichnis der von Prof. Dr. Petry, bez. von ihm an
den heissen Gypshängen des Kyffhäuser-Gebirges, bez.

den Südhängen der Hainleite (Kalkformation) consta-

tierten Falter:

Satyrus dryas, Hesperia carthami, Thyris fenestrella

Sachsenburg, Acronicta strigosa Sachsenburg, Agrotis
cinerea, Dianthoecia irregularis, Valeria jaspidea auch
Sachsenburg, Hadena objecta Sachsenburg, Acosmetia
caliginosa Hainleite, oberhalb des Mutzenbrunnens,
Cucullia campanulae, Acidalia trilineata, umbellaria,

violata v. decorata, Mesotype vii'gata, Larentia riquata,

Phibalapterj'x aquata, vitalbata auch Sachsenburg, Gno-
phos furvata , Eubolia murinaria , Aspilates gilvaria,

Arctia aulica, maculosa, Pericalha matronula Hainleite,

Callimorpha quadripunctata, Zygaena ephialtes v. peu-
cedani Hainleite, fausta Hainleite, Psyche viciella Sachsen-
burg, Apterona crenulella v. helix, Oreops^-che muscella.

»Im letzten Sommer erbeutete ich auf der Hain-
leite ein cT von Lycaena meleager, was insofern sehr

interessant erscheint, als diese Art bisher in Thüringen
noch nicht constatiert worden ist.«

Herr Fahlbusch-Mühlhausen gab als zweite Fund-
stelle dieser Art den Straussberg zwischen Ebeleben
und Sondershausen an. Er regte ferner über nörd-

Hche Verbreitungsgrenze vom Apollo eine lebhafte

Debatte an. Der Falter wurde von Prof. Petrj' im
oberen Saaletal bei Seh. Burgk, seine Raupe am Sonnen-
stein bei Saalfeld constatiert.

Herr Schreiber-Erfurt will den Falter seiner Zeit

an der Sachsenbui-g beobachtet haben. ; Bei Mühlhausen
und am Kyffhäuser kommt er nicht vor. Die bekannte
Fangstelle bei Kloster Panz erwähnt Herr Frank.

Herr Fahlbusch erwähnte ferner das Vorkommen
von Acronicta strigosa bei Seebach (zsch. Sondersh.

u. Nordhausen), A. pulchella und fenestrella bei Mühl-
hausen.

Einer Nachricht an Hrn. Frank zufolge konnte der

nunmehr verstorbene Pfarrer Krieghoff »das sichere

Vorkommen von Vanessa xanthomelas Esp. in Thüringen
feststellen, indem er ein Nest Raupen an Sahlweiden

fand, die leider nur 5 Falter ergaben«. (Nach einer

handschriftlichen Notiz von Kellner ist das Tier vor

Jahren bei Erfurt gefangen worden. D. U.)

Ebenso wurde Hadena rubrirena Tr., eine für Thü-
ringen neue Eule von einem Herrn am 14. Juli 06 am
Köder bei Ilmenau erbeutet. Wohl zu gleicher Zeit

wurde sie von Prof. Petry bei Oberhof verzeichnet.

Herr Dr. Schmiedeknechl verbreitete sich Merauf
über die Bionomie und geographische Verbreitung von
Agriotypus armadus, einer Hymenoptere, deren Larven
im Wasser in Pryganidenlarven schmarotzt. Diese be-

setzten Larven wurden vorgezeigt. Sie sind leicht

kenntlich an dem eigentümlichen Band als Anhängsel.

Agriotypus wird als Rest einer Reliktenfauna angesehen.

Der Vortragende knüpfte daran den Wunsch, dass man
den Schmarotzern unserer Wasserinsekten mehr Auf-

merksamkeit schenken möge. Er führte femer unter

Angabe biologischer Bemerkungen ein anderes Wasser-
tier, Apus cancriformis vor. Es trat 1837 in Anzahl
in Thüringen auf und ist bei uns seitdem nicht wieder
gefunden worden.

Als Frühjahrsversammlung wurde Erfurt angenom-
men und der Sonntag nach dem Osterfeste dazu be-

stimmt. Die Herren Schreiber, Frank und Haberland
übernahmen die Vorbereitungen hierzu.

Sehr reichhclies Tauschmaterial, auch Fanguten-
silien waren am Platze. Besonders interessierte ein

Z\vitter von Lycaena aegon, welcher bei Mühlhausen
gefangen worden war. Ein Ausflug nach dem Aktien-

keUer etc. hielt die Mitgheder noch, lange beisammen.
Jänner.

Anlässlich der am Samstag den . April in Erfurt

stattfindenden Zusammenl<unft der Entomologen
Thüringens bitte um recht zahlreiches Erscheinen
der Mitglieder des Internationalen Entomologischen
Vereins. Ich werde l<urz Bericht über die in Guben
seitens des s. Z. gewählten Komitees zwecks Fort-

bestehens des Vereins und Forterscheinens der
Vereinszeitung ergriffenen Massregeln erstatten.

Hesse, Gotha.
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